
„Die Hauswende“. 

– bundesweite Kampagne, regional umgesetzt. 

Axel Scheelhaase 



Die Deutsche Energie-Agentur: 

Die „Agentur für angewandte Energiewende“. 

 Kompetenzzentrum für Energieeffizienz, 

erneuerbare Energien und intelligente Energiesysteme. 

 Mittler zwischen Politik, Wirtschaft, Handwerk 

und Wissenschaft. 

 Ministeriumsübergreifend und im ständigen Dialog mit 

den Marktteilnehmern. 

 Mit klaren Zielen: 

 Unterstützung der Bundesregierung in ihrer energie- 

politischen Strategie durch vielseitige Projekte. 

 Themenorientierte zielgruppenspezifische 

Kommunikation für Endabnehmer und Anbieter. 

 Effiziente Realisierung der Energieeffizienz 

und EE-Potenziale sowie deren Systemintegration. 
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Energieeffizienz – ausgewählte Projekte. 

Expertenservice (Expertenlisten und -datenbanken) +++  Allianz für Gebäude-Energie- 

Effizienz (geea) +++  Check-in Energieeffizienz +++ Effizienzhäuser in Deutschland +++ 

Energiekonzept Neubauquartier +++ KfW-Stichproben +++  Gebäudereport +++ 

COHERENO +++ Sanierungskampagne „Die Hauswende“ +++ Modellvorhaben „Bewusst 

heizen, Kosten sparen“ +++  Contracting +++  Effizientes Bauen in China +++ 

Internationale Energieaudits +++ Nationaler Energieeffizienz-Aktionsplan  für die Türkei 

+++ Umsetzungsplattform Pkw-Label +++ SmartRegion +++ Initiative Energieeffizienz 

Private Haushalte sowie Unternehmen & Institutionen +++ Geschäftsstelle Plattform 

Energieeffizienz +++ Beratung Moldau +++ Sanierungsfahrpläne +++ Netzwerk 

Nichtwohngebäude +++ Energieausstellung 
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Zahlen, Daten, Fakten. 

Gründung: Herbst 2000 Mitarbeiter: 185 

Aktuelle Projekte: ca. 80 

Firmensitz: Berlin 

Umsatz 2014: ca. 20,9 Mio. € 

Frauenquote: 56 % 

Akademiker: 81 %* 

Durchschnittsalter: 38 

* 76 %  Universität, 5 %  Fachhochschule 

dena im Dialog in 2014: 110 Millionen Seitenaufrufe auf dena-Websites, Vertrieb 

von 1,2 Millionen Publikationen, über 6.000 Artikel in Print- und 2.000 Artikel in 

Online-Medien sowie über 5.500 Besucher auf dena-Veranstaltungen. 
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Die Hauswende. 

Schwerpunkte 2016. 



Sanierungskampagne „Die Hauswende“ 

 Erste bundesweite gewerkeübergreifende 

Kampagne für energetische Sanierung. 

 Gemeinsam von öffentlicher Hand und Privatwirtschaft: 

BMWi, Unternehmen und Branchenverbände, Handwerk, 

Energieagenturen und Baufinanzierer. 

 Zielgruppe: Ein- und Zweifamilienhausbesitzer. 

Ziel: Verbraucher werden zum qualifizierten 

Experten vor Ort geführt. 

Erfolg: über 15.000 Expertensuchen ausgelöst. 
Initiiert von der 
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Kampagne „Die Hauswende.“ 

2015 2016 

100 Storys 1.000 Umsetzungsimpulse 

 
Medienkooperationen/Anzeigen (Online) 

Presse/Öffentlichkeitsarbeit 

130 Infoabende mit regionalen Energieagenturen 
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Wettbewerb 

„Sanierungshelden“ 

Tag der offenen Tür: 

Energieeffizienz zum 

Nachmachen 

Umsetzungs- 

wochen 

200 gute Beispiele vor Ort 



Wettbewerb „Sanierungshelden“. 

 Ziel: energetische Sanierung mit positiven 

Emotionen aufladen, Emotionen statt Fakten 

 Zielgruppe: Ein- und Zweifamilienhausbesitzer 

 Storytelling: 100 Geschichten und Erlebnisse 

sympathischer Bauherren und Berater erzählen 

 Effizienzhaussanierung und Einzelmaßnahmen 

 Schwerpunkt Online und Print 

 Preisverleihung: 23. Juni 2016 

 www.sanierungshelden.de 
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Aktion I: Wettbewerb Sanierungshelden. 

Jury 

 Andreas Kuhlmann, GF Deutsche Energie-Agentur (dena) 

 Andreas Lücke, Experte für Heizung & Erneuerbare Energien, BDH 

 Lothar Bombös, Experte für Gebäudehülle, QdeV 

 Thorsten Herdan, Abteilungsleiter „Energiepolitik - Wärme und Effizienz“, 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) 

 Markus Schönborn, Abteilungsdirektor Produktmanagement Wohnen, KfW 

Bankengruppe 

 Horst Evers, Autor, Kabarettist und Geschichtenerzähler 

 Richard Fuchs, Freier Energie-Journalist im Deutsche Welle Hauptstadtstudio 

 Dennis Gansel, Regisseur („Die Welle“) 

 Jochen Dietrich, Redaktionsleiter Ratgeber, n-tv (Medienpartner) 

 Pia Grund-Ludwig, Chefredaktion enbausa.de (Medienpartner) 
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Mehr Geschichten auf 
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Aktion II: Umsetzungsswochen. 

 Stärkung der Regionalisierung durch 

Modernisierungsimpulse, ggf. mit regionalen 

Energieagenturen. 

 250 Modernisierungsimpulse in 3-5 

Kommunen 1.000 Impulse in 3 Wochen. 

 Standardisierter Modernisierungsimpuls, 

z. B. mit Heizungs-Check und Hüllen-Check. 

 Durchgeführt von Experten der Bundes-List 

Energieeffizienz-Experten. 

 Übergabe Informationsmaterial 

(BMWi, Branche, Modernisierungsratgeber). 

 Begleitet von intensiver Pressearbeit. 

 Ziel: Modernisierungshandlung auslösen. 

e 
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Aktion III: Tag der offenen Tür: Energieeffizienz zum 

Nachmachen. 

 Motto: „Wegen Modernisierung vorübergehend geöffnet.“ 

 Eigentümer präsentieren ihre Effizienzhäuser/ 

durchgeführten Einzelmaßnahmen (auch Baustellen). 

 kurze Führungen durch Experten und Bauherren. 

 Herausstellung Merkmal Wohnkomfort. 

 Präsentation Anlagentechnik/Erneuerbare Energien. 

 Bundesweit einheitliche Materialien: 

 Einfach zum Experten. 

 Modernisieren mit Weitblick. 

 Übergabe einer Infomappe zur energetischen 

Modernisierung. 



Ziele bis Ende 2016. 

30 

 Information und Motivation von Eigentümern weiter steigern. 

 Starke Kommunikation über die sozialen Medien. 

 Umsetzung stärken: „Am Ende muss ein Name und eine Beratung und eine 

Umsetzung stehen“. 

 Durch positive Berichterstattung/ Storytelling das Image der energetischen 

Modernisierung aufwerten. 

 Eine stärkere Emotionalisierung des Themas ist wichtig. Themen wie 

Komfort und Lifestyle überzeugen, zu modernisieren. 

 Thema „Energetische Modernisierung“ erfahrbar und erlebbar machen. 

 Stärkere Kommunikation zur Förderung von Einzelmaßnahmen (KfW / 

MAP). 



Partner der Kampagne „Die Hauswende“. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
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